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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0761/120 120 00

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Künftige Auskunft der Apotheken über:
https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende:�
(z.B. bei Rohrbrüchen)	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Buecherei@dotternhausen.de
Öffnungszeiten: Mo.16.00 – 18.30 Uhr und Do. 15.00 – 17.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz	
Geöffnet: 	 Freitags von 14.00 - 18.00 Uhr
	 Samstags von 9.00 - 13.00 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	
fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Försterin Maike Rojek
Geranienstraße 6 (Schulhaus), 72348 Rosenfeld-Isingen 
Tel.: 07428 8049
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ (07433) 9989-5018
Nahwärmeversorgung	 Vorwahl bitte mitwählen!
Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde: http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Schnekenburger: standesamt@dotternhausen.de
Frau Hirt: personalamt@dotternhausen.de
Frau Brier: hauptamt@dotternhausen.de
Frau Karaman: buergerbuero@dotternhausen.de
Frau Pontarollo: kasse@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Forstrevier Geislingen - Förster Lukas Schaudt
Sprechzeiten: donnerstags 16-18 Uhr; Schulstraße 5, 72351 Erlaheim
Mobilnummer �(0172) 7607111, E-Mail: fr.geislingen@zollernalbkreis.de

Öffnungszeiten ab 13.03.2026 Erddeponie Beugen-Reute 
Freitag 14-18 Uhr
Samstag 10 – 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 Geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Rathaus Dautmergen
Montag:	 08.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag:	 15.00 – 18.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.30 – 12.30 Uhr 
Mittwoch und Freitag:	 geschlossen
Die Abendsprechstunde findet dienstags durch unseren Bürgermeister  
Jürgen Seng von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr statt.

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

SchutzAllianz 3D:  
Drei Gemeinden bündeln 
ihre Kräfte für den  
Bevölkerungsschutz
Dautmergen, Dotternhausen und 
Dormettingen wollen beim Bevöl-
kerungsschutz künftig noch en-
ger zusammenarbeiten. Bei einer 

gemeinsamen Kick-off-Veranstaltung am 21. Septem-
ber im Bürgerhaus Dautmergen wurde deutlich: Die 
SchutzAllianz 3D soll Strukturen schaffen, die im Ernst-
fall schnell greifen – und zugleich die Menschen vor Ort 
besser auf mögliche Krisen vorbereiten.
„Wir investieren heute Zeit, damit wir im Ernstfall nicht Zeit 
verlieren.“ Mit diesen Worten beschrieb Dormettingens 
Bürgermeister Horst Lehmann den Grundgedanken der 
SchutzAllianz 3D.

Krisen machen nicht an Gemeindegrenzen Halt
Seit April arbeiten die drei Gemeinden gemeinsam da-
ran, ihren Bevölkerungsschutz weiterzuentwickeln. Zur 
Kick-off-Veranstaltung kamen Mitarbeitende der Verwal-
tungen, Bauhöfe und Einrichtungen, Mitglieder der Ge-
meinderäte, Feuerwehrangehörige sowie Vertreter sozialer 
Einrichtungen wie die Sonne3D zusammen. Auch das DRK 
Oberes Schlichemtal, Frank Tansky, und die Führungsgrup-
pe Oberes Schlichemtal, Armin Müller, waren vertreten.
Der Grundgedanke ist einfach: Dautmergen, Dotternhausen 
und Dormettingen sind jeweils kleine Gemeinden mit ent-
sprechend begrenzten personellen und technischen Res-
sourcen. Gemeinsam können sie im Krisenfall jedoch auf 
deutlich mehr Kräfte und Möglichkeiten zurückgreifen. „Wir 
sind drei kleine Verwaltungen, aber zusammengeschlossen 
sind wir größer und stärker“, lautet der Ansatz der Zusam-
menarbeit. Denn trifft eine Gemeinde beispielsweise ein 
längerer Stromausfall, ein Brand oder eine Überschwem-
mung, ist die örtliche Verwaltung schnell vollständig mit der 
Bewältigung der Situation beschäftigt. Gleichzeitig müssen 
alltägliche Aufgaben weiter funktionieren. Bürgerinnen und 
Bürger benötigen beispielsweise einen Personalausweis, 
wollen einen Führerschein beantragen oder benötigen ein 
Führungszeugnis. Hier setzt die SchutzAllianz 3D an: Ist 
eine Gemeinde stark betroffen, sollen die beiden anderen 
Verwaltungen unterstützen und Aufgaben übernehmen kön-
nen. Auch personelle Ablösungen sind vorgesehen, damit 
Mitarbeitende beispielsweise eine Pause machen können. 
So soll die betroffene Verwaltung den Kopf für die eigentli-
che Krisenbewältigung frei bekommen.
Bürgermeister Jürgen Seng hob bei der Begrüßung hervor, 
wie wichtig die breite Beteiligung an der SchutzAllianz 3D 
ist. Dass Verantwortliche aus den drei Gemeinden zusam-
menkommen, sei keine Selbstverständlichkeit und zeige 
zugleich, dass der Schutz der Bevölkerung ein gemeinsa-
mes Anliegen ist. Dabei gehe es nicht allein um Pläne und 
technische Ausstattung. Gute Krisenvorsorge lebe vom 
Austausch, vom gegenseitigen Verständnis und davon, 
dass die Menschen miteinander ins Gespräch kommen. 
Genau deshalb bringe die SchutzAllianz 3D unterschiedli-
che Bereiche zusammen, von den Verwaltungen und Feu-
erwehren über die Bauhöfe bis hin zu sozialen Einrichtun-
gen und ehrenamtlich Engagierten. „Jede Erfahrung und 
jede Perspektive hilft uns dabei, unsere Zusammenarbeit 
weiterzuentwickeln“, betonte Seng.

Von der Feuerwehr lernen
Eine solche gemeindeübergreifende Zusammenarbeit ist 
für die „Blaulichtfamilie“ längst selbstverständlich. Feu-
erwehren und Hilfsorganisationen arbeiten bei größeren 
Schadenslagen über Gemeindegrenzen hinweg zusammen. 
Diesem Beispiel wollen nun auch die drei Verwaltungen 
folgen. Auch Bauhöfe und Hausmeister sollen stärker zu-
sammenarbeiten. Gerade bei größeren Ereignissen kann es 
einen entscheidenden Unterschied machen, wenn mehre-
re technische Abteilungen ihre Kräfte und Geräte bündeln. 
Erfahrungen aus vergangenen Ereignissen, unter anderem 
beim Beispiel Bisingen, haben gezeigt, dass gemeinsame 
Strukturen Abläufe verbessern und beschleunigen können.
Dormettingens stv. Bürgermeister Andreas Koch, der das 
gemeinsame Projekt fachlich begleitet und federführend 
vorantreibt, stellte bei der Veranstaltung den bisherigen 
Stand vor. In den vergangenen Monaten wurden bereits 
zahlreiche Grundlagen geschaffen. Dazu gehört zunächst 
der Versicherungsschutz für ehrenamtlich Engagierte. Auch 
die Ausstattung der Gemeinden wurde in den Blick genom-
men. Die drei Kommunen verfügen über die Musterausstat-
tung des Landes Baden-Württemberg. Hinzu kommt die 
Weiterentwicklung der Warninfrastruktur mit Sirenen. Ein 
weiterer wichtiger Baustein sind gemeinsame Krisenordner. 
Darin werden grundlegende Informationen, Ansprechpart-
ner, Checklisten und Abläufe gebündelt. Ziel ist, dass im 
Ernstfall nicht erst recherchiert werden muss, wer welche 
Aufgabe übernimmt oder unter welcher Telefonnummer 
Unterstützung erreichbar ist. Auch die Basisdaten aller 
drei Gemeinden sind enthalten um die Orientierung zu er-
leichtern. Als eine der ersten konkreten Maßnahmen der 
SchutzAllianz 3D wurde außerdem die Festlegung von Not-
falltreffpunkten vorangetrieben. Diese sollen der Bevölke-
rung im Krisenfall Orientierung und eine Anlaufstelle bieten.

Drei Gemeinden, ein gemeinsames Zeichen
Nach außen soll die SchutzAllianz 3D als gemeinsame Ein-
heit erkennbar sein. Dafür wurde ein eigenes Logo entwi-
ckelt, das die Zusammenarbeit der drei Gemeinden sicht-
bar macht.
Bürgermeisterin Marion Maier erläuterte bei der Veran-
staltung die Bedeutung des Logos: Drei Gemeinden, drei 
Knoten und drei Farben stehen für die Verbindung der 
beteiligten Partner. Die Farben symbolisieren dabei unter-
schiedliche Bereiche des Bevölkerungsschutzes. Blau steht 
für Sicherheit und Vertrauen und für das Versprechen, die 
Bürgerinnen und Bürger ehrlich und schnell zu informieren. 
Rot steht für die Einsatzkräfte von Feuerwehr und DRK und 
damit für schnelle und tatkräftige Hilfe, wenn Menschen in 
Not geraten. Gelb steht für die Verwaltungen, Bauhöfe und 
die Infrastruktur – also für den Bereich, der im Hintergrund 
dafür sorgt, dass die notwendigen Abläufe funktionieren. 
Die Linien zwischen den drei Farben verdeutlichen zugleich, 
dass keiner dieser Bereiche für sich allein funktionieren 
kann. Damit wird das Logo zu mehr als einem Erkennungs-
zeichen: Es steht für die Idee, dass Bevölkerungsschutz nur 
gemeinsam funktioniert. Wenn beispielsweise ein Bauhof 
einen Weg freiräumt, schafft er damit die Voraussetzung 
dafür, dass Einsatzkräfte ihren Einsatzort erreichen kön-
nen. Wenn die Verwaltung vorsorgt und Abläufe vorbereitet, 
kann die Hilfe im Ernstfall gezielter und schneller erfolgen.

Bevölkerungsschutz ist eine gemeinsame Aufgabe der 
Gemeinden und Landkreis
Kreisbrandmeister Sven Röger erläuterte in seinem Grund-
satzvortrag die Aufgaben und Zuständigkeiten im Katastro-
phen- und Bevölkerungsschutz sowie das Zusammenspiel 
von Bund, Land, Landkreis und Gemeinden. Dabei wurde 
auch deutlich, welche Anforderungen moderne Krisenvor-
sorge stellt. Dazu gehören leistungsfähige Führungsstruktu-
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ren, funktionierende Kommunikation, Notstromversorgung, 
Unterbringungsmöglichkeiten, Einheiten für besondere Ein-
satzlagen und eine gute Ausstattung. Auch die gemeinsame 
Beschaffung von Hochwasserschutzsystemen wurde be-
reits angestoßen. Das Beispiel Bisingen aus dem Mai 2024 
zeigte, wie wichtig die Zusammenarbeit zwischen Kommu-
nen und Landkreis bei größeren Schadenslagen sein kann.
Das Projekt SchutzAllianz3D erfährt vom Landratsamt Zol-
lernalbkreis große Unterstützung, wie Andreas Koch zu 
berichten wusste. Unterstützt wird die Arbeit der SchutzAl-
lianz3D durch verschiedene Fachbereiche des Landrat-
samtes, nicht nur durch das Amt für Bevölkerungsschutz, 
sondern beispielsweise auch durch den Datenschutzbe-
auftragten und das Kommunalamt.

Vorsorge beginnt bei jedem Einzelnen
Die SchutzAllianz 3D richtet sich dabei nicht ausschließlich 
an Verwaltungen und Einsatzkräfte. Auch die Bürgerinnen 
und Bürger sollen künftig stärker einbezogen werden. Ein 
wichtiger Baustein ist die Eigenvorsorge. Die Bevölkerung 
soll informiert und geschult werden, damit sie sich bei ei-
nem Ereignis zunächst selbst helfen kann. Gleichzeitig soll 
aber niemand mit einer außergewöhnlichen Situation allein 
gelassen werden. Die Botschaft der drei Gemeinden lau-
tet deshalb: Eigenvorsorge ist wichtig und wenn sie nicht 
ausreicht, stehen die Gemeinden und die SchutzAllianz 
bereit, um Unterstützung und Schutz zu organisieren. In 
den kommenden Monaten sollen dafür erste Kontakte zur 
Bürgerschaft geknüpft werden. Menschen, die sich betei-
ligen möchten, sollen angesprochen und nach ihrer Bereit-
schaft gefragt werden. Darauf aufbauend sind Schulungen 
und Übungen vorgesehen. Für den kommenden Herbst 
ist voraussichtlich auch eine gemeinsame Übung mit dem 
Landkreis geplant.
Bürgermeisterin Marion Maier machte bei der Veranstal-
tung deutlich, dass Krisenvorsorge nicht bedeute, Angst 
zu verbreiten. Vielmehr gehe es darum, Verantwortung zu 
übernehmen und Strukturen rechtzeitig aufzubauen. „Wir 
wollen, dass die Bürgerinnen und Bürger in unseren drei 
Gemeinden ruhig schlafen können, auch wenn es draußen 
ungemütlich wird.“

Die SchutzAllianz 3D soll deshalb nicht erst im Ernstfall zu-
sammenfinden. Die beteiligten Menschen sollen sich bereits 
vorher kennen, Abläufe gemeinsam üben und wissen, wer 
welche Aufgabe übernimmt. Denn ein Grundsatz zieht sich 
durch das gesamte Projekt: In einer Krise ist es zu spät,  
Visitenkarten auszutauschen. Deshalb wurde auch dem 
persönlichen Kennenlernen bei der Kick-off-Veranstaltung 
viel Bedeutung beigemessen. Nach den fachlichen Beiträ-
gen bestand Gelegenheit zum Austausch. Denn funktionie-
rende Krisenbewältigung hängt nicht allein von Plänen und 
Ausstattung ab, sondern auch von Menschen, die einander 
kennen und sich vertrauen. Die Arbeit der SchutzAllianz 3D 
geht damit weiter. Die drei Gemeinden wollen Strukturen 
schaffen, die im Ernstfall tragen, Ehrenamtliche unterstüt-
zen und die Bevölkerung schützen. Und gleichzeitig gilt 
der Wunsch aller Beteiligten: Die gemeinsam erarbeiteten 
Notfallpläne mögen möglichst lange nur in Übungen ge-
braucht werden.
 

Herausgeber:
Gemeinden Dotternhausen und Dautmergen.

Verantwortlich für den Textteil:
Bürgermeisterämter Dotternhausen (Telefon 9 40 50),
E-Mail: amtsblatt@dotternhausen.de 
und Dautmergen (Telefon 25 07), 
E-Mail: info@gemeinde-dautmergen.de.

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:  
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (07154) 8222-0
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: 
Dienstag, 9.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag

Bezugsgebühr Jahresabo 41,40 Euro, digital 27,60 Euro

Impressum



Nr. 39 vom 23. September 2026	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 5
   

 
 

 

                    

    Da
ut

m
er

ge
n 

Fe
ue

rw
eh

rh
au

s 
Bl

um
en

st
ra

ße
 2

0 

 Do
rm

etti
ng

en
  

Fe
ue

rw
eh

rh
au

s 
Ra

iff
ei

se
ns

tr
aß

e 
7 

 Do
tt

er
nh

au
se

n 
Fe

st
ha

lle
 

Fe
st

ha
lle

ns
tr

aß
e 

12
 

 

W
ie

 k
ön

ne
n 

Si
e 

fü
r d

en
 E

rn
stf

al
l v

or
so

rg
en

? 

Je
de

r H
au

sh
al

t s
ol

lte
 si

ch
 1

0 
Ta

ge
 se

lb
st

 
ve

rs
or

ge
n 

kö
nn

en
! 

 Da
s s

ol
lte

n 
Si

e 
vo

rh
al

te
n:

 

- 
G

et
rä

nk
e 

/ 
Tr

in
kw

as
se

r  
- 

H
al

tb
ar

e 
Le

be
ns

m
itt

el
 

- 
Ca

m
pi

ng
- o

de
r G

as
ko

ch
er

 
- 

Ta
sc

he
nl

am
pe

n 
un

d 
Ke

rz
en

 
- 

Ra
di

o 
m

it 
Ba

tt
er

ie
n 

/ 
Au

to
ra

di
o 

- 
W

ar
m

e 
Kl

ei
du

ng
 u

nd
 D

ec
ke

n 
- 

M
ed

ik
am

en
te

nl
is

te
 u

nd
 -v

or
ra

t 
- 

Vo
rk

eh
ru

ng
en

 fü
r P

fle
ge

be
dü

rft
ig

e 

 

Ac
ht

un
g:

 

N
otf

al
ltr

eff
pu

nk
te

 e
rs

et
ze

n 
ni

ch
t d

ie
 e

ig
en

e 
Vo

rs
or

ge
 

fü
r d

en
 E

rn
stf

al
l! 

 

N
otf

al
ltr

eff
pu

nk
te

 in
 

un
se

re
n 

3D
-G

em
ei

nd
en

 

 

 

 

✄



6	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� Nr. 39 vom 23. September 2026  

 
 

  
 

     

W
ie inform

ieren Sie sich bei einem
 

Strom
ausfall oder einer Krisenlage? 

Batteriebetriebenes Radio oder 
Autoradio anschalten 

Achten Sie auf Durchsagen 
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Ratgeber:  
Vorsorgen für Krisen 
und Katastrophen 
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a auf der Internetseite: 
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w
w

.bbk.bund.de/DE/W
arnung-Vorsorge/w

arnung-vorsorge_node.htm
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Im Abfall steckt Kunst – Siegermotive des 
Kreativwettbewerbs stehen fest
Unter Einsatz von Fantasie, Farbe und künstlerischem Ge-
schick haben zahlreiche Schülerinnen und Schüler am Kre-
ativwettbewerb „Im Abfall steckt Kunst“ teilgenommen. Im 
Landratsamt Zollernalbkreis wurden jetzt die Sieger geehrt, 
deren Werke den Abfallkalender 2027 bereichern.
Den Wettbewerb hatte das Landratsamt im Frühjahr für 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 ausge-
lobt – mit dem Aufruf, das Thema Abfälle in allen Facetten 
künstlerisch umzusetzen. Das Ergebnis: beeindruckend. 
Zahlreiche Werke wurden eingereicht, eine Jury bewerte-
te diese und wählte die Gewinnermotive aus. „Mitdenken 
und mitgestalten sind elementare Bausteine für unsere 
Gesellschaft. Junge Menschen mit einzubeziehen war uns 
deshalb wichtig“, sagte Landrat Günther-Martin Pauli bei 
der Siegerehrung. Er zeigte sich beeindruckt davon, mit 
welcher Kreativität die Schülerinnen und Schüler die Müll- 
und Umweltthemen aufgegriffen haben und ermunterte die 
jungen Leute dazu, künstlerisch aktiv zu bleiben und die 
Welt mit wachen Augen sensibel zu begleiten.
Die zwölf Gewinnerbilder werden für die Gestaltung des 
Abfallkalenders 2027 verwendet, jedes einzelne Bild wird 
als separates Monatsmotiv im Kalendarium abgedruckt. 
Zudem dürfen sich alle Gewinner über Scooter freuen, die 
das Unternehmen MICRO Mobility Systems aus Geislin-
gen-Binsdorf gesponsert hat.

Die Gewinner des Kreativwettbewerbs:
Alexander Shanava (Sprachheilschule Balingen), Ange-
lina Zeiler (Albert-Schweitzer-Schule Hechingen), Firat 
Chousseinoglou (Weiherschule Hechingen), Hannah Bre-
genzer, Ingrid Schaper, Lara Hänle und Lina Stenzel (Gym-
nasium Hechingen), Hannah-Marie Mardek (Lammerberg 
Realschule Tailfingen), Lora Hadzisakovic, Sophie Fedelini 
und Tim Jasny (Burgschule Meßstetten) sowie die Klasse 
6a des Hans-Küng-Progymnasiums Burladingen mit einer 
Collage.

Kreative Vielfalt: Die Siegerinnen und Sieger des Kreativ-
wettbewerbs mit Landrat Günther-Martin Pauli (Zweiter von 
rechts) und Abfalllwirtschaftsamtsleiterin Lisa Tillinger (Dritte 
von links) bei der Ehrung im Landratsamt.

Landratsamt Zollernalbkreis
Kostenloser Online-Vortrag am 07.10.2026 -
Heizungstausch - Was tun?
Steigende Energiekosten, neue gesetzliche 
Anforderungen und die Folgen des Klimawan-
dels zeigen deutlich: Die Wärmeerzeugung 
in Gebäuden befindet sich im Wandel. Viele 

Hausbesitzer stehen daher vor der Frage, wie ihre Hei-
zungsanlage künftig effizient, wirtschaftlich und klimaf-
reundlich betrieben werden kann.
In diesem kostenfreien Online-Vortrag gibt die Energie-
agentur Zollernalb einen verständlichen Überblick über 
moderne Heizsysteme und deren Einsatzmöglichkeiten. 
Dabei werden sowohl technische Alternativen zu Öl- und 
Gasheizungen als auch aktuelle Förderprogramme und 
gesetzliche Rahmenbedingungen vorgestellt.
Der Vortrag richtet sich insbesondere an Eigentümer von 
Ein- und Zweifamilienhäusern sowie an alle Interessierten, 
die sich frühzeitig über einen möglichen Heizungstausch 
informieren möchten.
Im Mittelpunkt des Vortrags stehen unter anderem folgen-
de Themen:
• Welche Heizsysteme kommen als Alternative zu Öl und 
Gas in Frage? • Für welche Gebäude eignen sich Wärme-
pumpen oder Holzheizungen? • Welche Förderprogramme 
stehen aktuell zur Verfügung und wie läuft die Antragstel-
lung ab? • Welche Punkte sind bei der Planung und Um-
setzung besonders wichtig?
Neben der fachlichen Einführung haben die Teilnehmenden 
die Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen und praktische 
Hinweise aus der Beratung und Umsetzung zu erhalten.
Ziel der Veranstaltung ist es, Hausbesitzern eine fundierte 
Entscheidungsgrundlage zu bieten und Orientierung bei 
der Wahl eines zukunftsfähigen Heizsystems zu geben.
Datum: 07.10.2026
Uhrzeit: 18:00 – 19:00 Uhr
Ort: online
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
www.energieagentur-zollernalb.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Gläserne Produktion 2026
Hoffest auf dem Ziegenhof am 26.09.2026 bei Familie 
Dietz in Winterlingen-Harthausen (Bei der Ziegelhütte 
2, 72474 Winterlingen-Harthausen)
Familie Dietz öffnet im Rahmen der Gläsernen Produkti-
on und den Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg am 
26.09.2026 ab 11:00 Uhr für interessierte Verbraucherin-
nen und Verbraucher die Hoftore auf ihrem Bioland Betrieb.
Bei einem Hof- und Feldrundgang mit Betriebsleiter Al-
exander Dietz gibt es spannende Informationen rund um 
die Ziegenhaltung, Hofkäserei und den Bio-Ackerbau (Füh-
rungen 11.00/13.30 und 15.00 Uhr).
Zudem erwartet die Besucherinnen und Besucher auf dem 
Hof rund um Hofladen und Ziegenstall ein buntes Markt-
treiben mit Kaffee & Kuchen, herzhaften Leckereien, und 
regionalen Markständen mit Selbstgemachtem aus der Re-
gion. Für Kinder gibt es tolle Mitmachangebote. Garniert 
wird das Ganze mit Live-Musik von Jan Reiser.
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Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Mittwoch, 23. September 2026 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses,  

Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen.

Öffentlicher Teil:
1.  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
2. Strategische und technische Planung der 

Wärmewende in Dotternhausen - Eigenbe-
trieb Nahwärme, kommunale Wärmeplanung (KWP) 
und Transformationsplan (TrafoP)

 2.1.   Kommunale Wärmeplanung - aktueller Sach-
standsbericht

 2.2.  Transformationsplan - aktueller Sachstandsbericht
 2.3.   Eigenbetrieb Nahwärme - Neufassung Wärmever-

sorgungsverträge und Preisgleitklausel
3. Bausachen
 3.1.   Chalampestraße 13, Flst. 140/13 - Neubau einer 

Garage
 3.2.   Dormettinger Straße 27, Flst. 1210 - Errichtung 

eines Löschwassertanks
 3.3  Richard-Wagner-Straße 20 - Voranfrage Anbau
 3.4   Robert-Koch-Straße 6 - Erweiterung der Hoffläche, 

Errichtung Containerstellplätze und Herstellung 
eines Freisitzes

 3.5 Schulstraße 11/1 - InterimsKiTa
4.  Baumaßnahmen der Gemeinde
 4.1.   Bekanntgabe Umlaufbeschluss - Festlegung des 

Konstruktionssystems der Außenwände des Er-
weiterungsbaus der Bestandskindertagesstätte

 4.2.   Bekanntgabe Umlaufbeschluss - Beauftragung 
von Belagsarbeiten zur Sanierung des Feldweges 
„Killwiesen“

 4.3.   Bekanntgabe Umlaufbeschluss - Beauftragung von 
Belagsarbeiten an vier gemeindlichen Einsatzstel-
len

5. Förderung örtlicher Vereine
 5.1.   Antrag Tennisclub Dotternhausen e.V. auf einen 

Anschaffungszuschuss für Geräte zur Platzpflege 
und Instandhaltung

6. Beteiligung Träger öffentlicher Belange TÖB
 6.1.   Regionalplan, hier: Beteiligung der Gemeinde Dot-

ternhausen als Träger öffentlicher Belange zur 6. 
Änderung des Regionalplans Neckar-Alb 2013 (Be-
triebshof Regional-Stadtbahn Neckar-Alb)

7.  Feuerwehr - Einführung der Feuerwehr-Dienstvorschrift 1  
(FwDV 1) - Stand April 2026

8.  KAREm-Verfahren - Rücknahme der erhobenen Klagen
9.  Trinkwasserversorgung Dotternhausen
10. Spenden
 10.1 Spenden an die Bücherei im August/September 2026
11. Sachstandsberichte
12. Bekanntgaben, Anfragen und Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Dotternhausen, den 23.09.2026
gez. Marion Maier, Bürgermeisterin

Gemeinde Dotternhausen
… Zukunft gestalten

„Hier spielt die Zukunft – spiel doch einfach mit!“

Für unsere Kindertagesstätte mit vier Kindergarten-
gruppen und einer Krippengruppe suchen wir zum 
01.03.2027 eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)

in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von  
80 % - 90 % einer Vollzeitstelle.

Gestalten Sie mit uns die Entwicklung von Kindern im Alter 
von 1 bis 6 Jahren und begleiten Sie sie auf ihrem Weg zu 
selbstständigen, individuellen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeiten. Bringen Sie Ihre Freude und Begeiste-
rung für die Arbeit mit Kindern ein und bereichern Sie unser 
engagiertes Team mit Ihren pädagogischen Kompetenzen, 
Ihren Ideen und Ihrer Persönlichkeit.
 
Das wünschen wir uns von Ihnen:
Sie müssen nicht Superheld oder Superheldin sein, wichtig 
ist uns aber: Sie …
…  nehmen die Bedürfnisse der Kinder aufmerksam wahr 

und begleiten sie liebevoll und wertschätzend,
…  sind neugierig, lernbereit und offen für neue pädagogi-

sche Ansätze,
…  sind geduldig und respektvoll im Umgang mit Kindern, 

Eltern und Kollegen,
…  übernehmen gerne Verantwortung und arbeiten gerne 

in einem größeren Team,
…  bringen Offenheit und Wertschätzung für kulturelle Viel-

falt mit,
…   erkennen und schätzen die Einzigartigkeit jeder Per-

sönlichkeit.
 
Ihre Aufgaben:
Sie übernehmen Erziehungs- Bildungs- und Betreuungs-
aufgaben und sind für die Kinder Vorbild, Begleiter und 
Ansprechpartner.
 
Wir bieten Ihnen:
- Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis,
- eine Vergütung nach TVöD-SuE mit den attraktiven 

Leistungen des öffentlichen Dienstes (Jahressonder-
zahlung, Leistungsentgelt, betriebliche Altersvorsorge),

-  eine erfüllende und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem freundlichen, offenen und motivierten Team,

-  Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung sowie
-  Jobradleasing.
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 11.10.2026 an:
 
Gemeindeverwaltung Dotternhausen
Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen
oder per E-Mail an bewerbungen@dotternhausen.de
 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Stefanie Win-
ter, Leiterin der Kindertagesstätte, unter Tel. 07427/914766 
oder kindergarten@dotternhausen.de.



Nr. 39 vom 23. September 2026 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen 9

Ergebnis der Bevölkerungsfortschreibung 
zum 30.06.2026
Nach dem Ergebnis der Bevölkerungsfortschreibung waren 
zum Stichtag 30. Juni 2026 insgesamt 1.782 Einwohner-
innen und Einwohner mit Hauptwohnsitz in der Gemein-
de Dotternhausen gemeldet. Davon waren 889 männlich 
und 893 weiblich.
Die Bevölkerungsfortschreibung dient der regelmäßigen 
Ermittlung der Einwohnerzahl und bildet eine wichtige 
Grundlage für die kommunale Planung sowie für statisti-
sche Auswertungen.

Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Bildschirme und Fernseher
Am Dienstag, 06.10.2026, werden wieder Kühlgeräte, Bild-
schirme und Fernseher abgeholt.
Die Bürger*innen des Zollernalbkreises können die Anmel-
dung der Geräte selbst vornehmen.
Hierfür kann entweder die Online-Anmeldung auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.zollernalb-
kreis.de im Bereich „Online Dienste“ oder innerhalb der 
Abfall ZAK-App genutzt werden. Die Anmeldung ist bis 
48 Stunden vor dem eigentlichen Abholtermin möglich, es 
stehen jeweils der nächstmögliche sowie der Folgetermin 
automatisch zur Auswahl.
Die Geräte müssen am Sammeltag ab 6.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitgestellt werden.
Andere Elektrogeräte können über das Wertstoffzentrum 
in Schömberg entsorgt werden.

Schon gewusst? –  
Wohin mit den Gartenabfällen?
Der Herbst steht vor der Tür und im Garten fällt wieder 
einiges an. Doch wohin mit Laub, Rasenschnitt und Co.?
In die Biotonne dürfen unter anderem:
• Laub
• Rasenschnitt
• Blumen und Stauden
• Unkraut und Pflanzenreste
• Fallobst
• kleinere Zweige und Äste
Größere Mengen holziger Gartenabfälle, wie Baum- und 
Heckenschnitt oder Reisig können über den Grüngutplatz 
Dotternhausen entsorgt werden.
Öffnungszeiten Grüngutplatz Dotternhausen:
Freitags von 14:00 – 18:00 Uhr sowie
Samstags von 09:00 – 13:00 Uhr
Gut zu wissen: Der Grüngutplatz Dotternhausen nimmt 
kein Rasenschnitt und sonstige Gartenabfälle an. Ra-
senschnitt kann am Wertstoffzentrum Schömberg abge-
geben werden.

Flexibel für Sie und den Wald da!
Um uns noch besser um den Wald kümmern zu können 
und gleichzeitig flexibler für Sie erreichbar zu sein, pas-
sen wir unsere Sprechzeiten an. Die festen wöchentlichen 
Sprechstunden wird es daher in Zukunft nicht mehr geben.
Wir sind aber weiterhin gerne für Sie da! Für alle Ihre 
Fragen, eine persönliche Beratung oder eine Terminver-
einbarung erreichen Sie uns am besten so:
• Per Telefon: Hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf 

dem Anrufbeantworter.
• Per E-Mail: Schreiben Sie uns Ihr Anliegen.
Wir melden uns so schnell wie möglich bei Ihnen zurück.
Ihre Ansprechpartnerin für den Wald auf der Gemar-
kung Dotternhausen:
• Forstrevier Heiligenzimmern (Maike Rojek):
• Tel.: 07428 / 8049 (AB)
• E-Mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!
Mit freundlichen Grüßen
M. Rojek

Gemeindebücherei
Drei Bücher, drei Altersgruppen, ganz viel Lesespaß - entdeckt 
unsere aktuellen Empfehlungen für kleine und große Leser!

Es wird Herbst hier im Wald 
(ab 2 Jahren)  - Henrike Lippa
Es wird Herbst hier im Wald“ ist 
ein bezauberndes Pappbilder-
buch, das die Veränderungen im 
Wald während des Herbstes auf 
lebendige und einfühlsame Wei-
se darstellt. Die Geschichte führt 
junge Zuhörerinnen und Zuhörer 
in eine Welt, in der die Tiere des 
Waldes sich auf den kommenden 

Winter vorbereiten: Der Igel und der Bär sammeln Winter-
speck, das Rehkitz genießt die letzten warmen Sonnenstrah-
len, und ein fleißiges Eichhörnchen versteckt Nüsse für die 
kalte Jahreszeit. Während die Blätter ihre Farben wechseln 
und der erste Herbstregen fällt, beginnen die Zugvögel ihre 
Reise in wärmere Gefilde.
 

Wir gegen die Wildnis 
(ab 10 Jahren) - Anne Nesbet
Drei Kinder. Ein Erdbeben. Ein 
Wettlauf gegen die Wildnis.
• Atemberaubendes Survival- 
Abenteuer in den Bergen Kali-
forniens • Starke Themen: Natur, 
Angst überwinden, Freundschaft 
und Mut • Perfekt für alle aben-
teuerlustigen Leser/innen ab  
10 Jahren
Ein Erdbeben mitten in den Ber-
gen! Felsbrocken stürzen herab 
und donnern in die Tiefe. Amy, 
Vivian und ihr Cousin Owen sind 
plötzlich ganz auf sich allein ge-
stellt – der Rückweg zum Lager 

ist verschüttet. Ihnen bleibt nichts anderes übrig, als sich auf 
einen gefährlichen Bergpfad zu wagen. Dabei müssen sie sich 
nicht nur wilden Tieren und reißenden Flüssen stellen, sondern 
auch ihren eigenen Ängsten ...
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6 aus 49 (Jacqueline Kornmüller)
Jacqueline Kornmüller verwandelt 
die Erinnerung an ihre Großmut-
ter in Literatur. Sie erzählt die Ge-
schichte einer starken, unbeugsa-
men Frau, die das Glück selbst in 
die Hand nimmt und einfach nicht 
mehr loslässt.
»Meine Großmutter war eine lei-
denschaftliche Lottospielerin, das 
ist begründet in der Tatsache, dass 
sie als Kind eine Art von Armut er-
lebte, die so bitter war, dass sie 
noch am Ende ihres Lebens zu mir 
sagte: So eine Armut, wie ich sie 
als Kind erlebt habe, gehört ver-
boten.«

 
Bayern in den 1920er Jahren. Bei ihrer ersten Anstellung darf 
Lina in der Küche nur die Kupferkessel waschen. Doch bald 
wendet sich das Blatt, durch eine Hintertür betritt sie die Büh-
ne des Clausings, Lieblingshotel der Ufa im Luftkurort Gar-
misch. Das Kommen und Gehen der Gäste, das Empfangen, 
das Wünsche erfüllen, all das versteht Lina als Chance, ihrer 
Realität zu entkommen.  Und schon bald verhilft ein Zufall ihr 
zu einem eigenen Hotel. Es kommen arbeitsreiche, schicksals-
schwere Jahre. Aber wenn Lina auf der Veranda der Amalie 
ihre Lottoscheine ausfüllt, steckt sie alle an, mit ihrem unbe-
dingten Glauben an das Glück. 
 
Für kleine und große Leser gibt es bei uns immer etwas zu 
entdecken - wir freuen uns auf viele neugierige Bücherfreunde!
Viel Freude beim Lesen wünscht das
Bücherei-Team

Mobiler Dienst Balingen

Jugendtreff Dotternhausen
Kurzinfo aus dem Jugendtreff:
Stark im Alltag – Angebote im Jugendtreff
Im neuen Schuljahr möchten wir unseren Kindern und Ju-
gendlichen einen Workshop rund um Selbstbehauptung, 
persönliche Grenzen und einen sicheren Umgang mitein-
ander anbieten.
Die Teilnehmenden lernen auf altersgerechte und praktische 
Weise, die eigenen Bedürfnisse wahrzunehmen, „Nein“ 
zu sagen, Grenzen zu setzen und die Grenzen anderer zu 
respektieren. Gleichzeitig möchten wir ihr Selbstvertrauen 
stärken und ihnen hilfreiche Strategien für herausfordernde 
Situationen im Alltag mitgeben.
Ergänzend zum Workshop für die Kinder und Jugendli-
chen planen wir auch einen Baustein für Eltern, der das 
Thema aufgreift und Anregungen gibt, wie sie ihre Kinder 
im Alltag beim selbstbewussten Setzen und Wahrnehmen 
von Grenzen unterstützen können.
Aktuell befinden wir uns noch in der Planungsphase. Wei-
tere Informationen zu Terminen, Anmeldung und Ablauf 
folgen in einer gesonderten Ausschreibung.
Wir freuen uns auf ein stärkendes und spannendes Ange-
bot für unsere Kinder und Jugendlichen!

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Gemeinderatssitzung vom 15. September 
krankheitsbedingt abgesagt
Die für den 15. September 2026 geplante Sitzung des Ge-
meinderates musste leider krankheitsbedingt kurzfristig 
abgesagt werden. Die für diese Sitzung vorgesehenen Ta-
gesordnungspunkte werden auf die nächste Gemeinde-
ratssitzung im Oktober verschoben und dort entsprechend 
beraten. 
Wir bitten um Verständnis für die kurzfristige Absage.

Wir gratulieren...
Frau Jana Ruof, geb. Kopf und Herr Björn Ruof ganz herz-
lich zu ihrer Hochzeit am 19.09.2026 im Standesamt Daut-
mergen.

Schulnachrichten

67. Kinderartikelbörse in der Stauseehalle in 
Schömberg

Am 25./26.09.2026 veranstaltet der För-
derverein der Schömberger Schulen e.V. 
eine Herbst- und Winter-Kinderartikel-
börse in der Stauseehalle in Schömberg. 
Die Kinderartikelbörse wird über die 
Webanwendung basarlino organisiert. 
Eine Anmeldung der Verkäufer erfolgt 
ausschließlich über basarlino www.ba-
sarlino.de/IH04.
Jeder Verkäufer darf bis zu 70 Artikel 
auszeichnen und zum Verkauf anbieten.
Am Freitag, 25.09.2026 von 15-17 Uhr 

können die ausgezeichneten Artikel in der Stauseehalle in 
Schömberg abgegeben werden. Bitte bringen Sie die ausge-
druckte und unterzeichnete Artikel-/Inventarliste zur Abgabe 
mit. Diese kann über basarlino ausgedruckt werden. Ein Ver-
kauf ohne unterzeichnete Artikel-/Inventarliste ist nicht möglich.
Der Verkauf der Artikel findet am 26.09.2026 von 9-12 Uhr statt.
Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie uns entweder über unser 
Kontaktformular oder per Mail unter info@kinderartikelboer-
se-schoemberg.de oder telefonisch bei einer der folgenden 
Personen: Evelyn Plescher (07427) 940140 oder Anja Schmol-
ze (07427) 4660754.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ANGEBOTE IHRER STÄDTISCHEN VHS BALINGEN:
MONTAG, 28. SEPTEMBER:
Reisen mit dem Smartphone, Planung und vor Ort, 10 Uhr
Töpferatelier für Kinder, ab 6 Jahren, 4-mal, 15.45 Uhr
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Englisch - Grammatikwiederholung der 6. Klasse, 4-mal, 17.15 Uhr
Töpferatelier, 4-mal, 18 Uhr
Hormonyoga, 4-mal, 18 Uhr
Yoga für jedes Alter und jede Beweglichkeit, 10-mal, 18 Uhr
MITTWOCH, 30. SEPTEMBER:
Tänzerische Früherziehung für Kinder von 4-5 Jahren, 6-mal, 
14 Uhr
Konflikte im Beruf und Alltag: verstehen-vorbeugen-lösen, 
18.30 Uhr
Italienisch - A2 - für Teilnehmende mit Vorkenntnissen, 12-mal, 
19 Uhr
DONNERSTAG, 1. OKTOBER:
Full Body Power - Kursstunde zum Kennenlernen, 17 Uhr
Spanisch - A1 - mit 2 Semestern Vorkenntnisse, 14-mal, 
17.15 Uhr
Weitere Informationen, Kursangebote und Anmeldung 
unter www.vhs-balingen.de oder telefonisch unter Telefon 
07433 90800.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarrbüro Schömberg
Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg
Tel. 07427-2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de
Öffnungszeiten
Montag 9.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Beerdigungsdienst für Dotternhausen
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny 
Tel. 0178 5645033.

Gottesdienste
Sonntag, 27.09.2026 – 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heilige Messe
Caritas-Kollekte
Dienstag, 29.09.2026
Die Stille Anbetung und die Heilige Messe entfallen.
Der als Ersatz angesetzte Rosenkranz entfällt ebenfalls.
Sonntag, 04.10.2026 – 27. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heilige Messe mit Kinderkirche
11.45 Uhr  Taufe

Gottesdienst für Firmlinge
Ein Jugendgottesdienst für die Firmlinge der Seelsorgeein-
heit Oberes Schlichemtal findet am Samstag, 3. Oktober, um 
19.00 Uhr, in der St. Gallus Kirche Schörzingen statt. Das 
Motto lautet „On Fire – Das Feuer in Dir“ und wird von den 
Firmlingen mitgestaltet. Die Firmlinge aus unserer Gemeinde 
sind herzlich eingeladen.

Besuch auf dem Kirchendach
Beinahe überwältigt wurde unser Kirchendach von rastma-
chenden Störchen am vergangenen Freitag. Mit 20 Störchen 
war kein Platz mehr für weitere Ankömmlinge, denn diese 
mussten auf dem Bankgebäude Platz nehmen. Ob der ge-
plante Umbau des Kindergartens Einfluss auf den Besuch hat, 
wissen wir nicht. Aber auf die geringe Geburtenzahl der letzten 

Jahre in unserer Gemeinde hat dies bestimmt Auswirkungen. 
An den Störchen kann es daher nicht liegen.
Lothar Ritter

Herzliche Einladung zum monatlichen Boulespielen 
Am Samstag, 26. September 2026, um 16:00 Uhr findet 
wieder unser gemeinsames Boulespielen auf dem Boule-
platz neben der Kirche statt.
Alle, ob Anfänger oder erfahrene Boulespieler, sind herz-
lich willkommen! Einfach vorbeikommen und mitspielen.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer!
Förderverein St. Martinus

Pfarrbüro Schömberg
Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg
Tel. 07427-2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de
Öffnungszeiten
Montag  9.30 – 12.00 Uhr
Dienstag  9.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Beerdigungsdienst für Dautmergen
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent Wolf-
gang Schmid, Tel. 07428-9381965.
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Gottesdienste
Samstag, 26.09.2026 - Vorabend 26. Sonntag im Jahreskreis
19.00 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 04.10.2026 – 27. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Wortgottesfeier

Gottesdienst für Firmlinge
Ein Jugendgottesdienst für die Firmlinge der Seelsorgeein-
heit Oberes Schlichemtal findet am Samstag, 3. Oktober, um 
19.00 Uhr, in der St. Gallus Kirche Schörzingen statt. Das 
Motto lautet „On Fire – Das Feuer in Dir“ und wird von den 
Firmlingen mitgestaltet. Die Firmlinge aus unserer Gemeinde 
sind herzlich eingeladen.

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Samstag, 26.09.2026 – Vorabend zum 26. Sonntag
19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen
19.00 Uhr  Heilige Messe in Zimmern u.d.B.
19.00 Uhr  Wortgottesfeier in Dautmergen (GmRf)
Sonntag, 27.09.2026 – 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heilige Messe in Dotternhausen
09.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg
09.00 Uhr  Wortgottesfeier in Hausen (GmRf)
10.30 Uhr  Heilige Messe in Dormettingen
10.30 Uhr  Heilige Messe in Weilen u.d.R.
10.30 Uhr  Heilige Messe auf dem Palmbühl
10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Schörzingen (GmRf)
Mittwoch, 30.09.2026
19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen
19.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg

Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de
Sonn- u. Feiertage: 10.30 Uhr Hl. Messe
Werktagsmessen: Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pilgerstüble.

AnsprechBar Die AnsprechBar ist bis Ende Oktober jeden 
Freitag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seel-
sorger und Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein 
weites Herz für die Anliegen all derer, die auf den Palmbühl 
kommen. Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser 
im Kofferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt zum Verwei-
len ein. Auch wer gerade keine Probleme hat, ist zum Reden 
über „Gott und die Welt“ eingeladen.
 Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören braucht, 
darf sich gerne mit einem Terminwunsch an Michael Holl 
wenden.

Pilgertag auf dem Martinusweg
am Samstag, 3. Oktober 2026 von 13:00-18:00 Uhr
Die Strecke beträgt 9 km durch teilweise steiles und rutschi-
ges Gelände.
Treffpunkt: 13:00 Uhr Wendelinus-Kapelle Tanneck, 72364 
Obernheim
Hinweis: Um 12:40 Uhr steht auf dem Parkplatz der Wallfahrts-
kirche Palmbühl bei Schömberg ein Bus bereit, der alle Pilger 
zum Ausgangspunkt nach Tanneck bringt.
Wir pilgern von Tanneck knapp neun Kilometer auf dem Mar-
tinusweg „Via Sancti Martini“ zur Wallfahrtskirche Palmbühl. 
Der Weg ist mit einer Andacht mit Pilgersegen zu Beginn, 
Impulsen unterwegs und der Abschlussandacht in der Wall-
fahrtskirche Palmbühl geistlich gestaltet. In Ratshausen gibt 
es in der Pfarrscheuer eine Pause mit Kaffee und Kuchen.

Leitung: Pilgerbegleiterin Ulrike Erath, Wallfahrtsseelsorger 
Michael Holl,
Mitzubringen: gutes Schuhwerk (steiles und rutschiges Ge-
lände!), Getränke und ggf. Vesper für unterwegs
Abschluss: Am Ende besteht die Möglichkeit zur gemeinsa-
men Einkehr. Abfrage zu Beginn.
ACHTUNG: Eine Anmeldung beim Kath. Dekanat Balingen, 
Telefon 07433 9011010 ist zur besseren Planung gewünscht. 
Eine spontane Teilnahme ist gerne möglich.

Donnerstag, 24. September 2026
16.00 Uhr Jungschar Dotternhausen
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis, Anfrage bei Carmen 

Baumann 07427 914767 oder Rosmarie Staiger 
07427 8699

 Freitag, 25. September 2026
18.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindezentrum Schömberg
 Samstag, 26. September 2026
13.30 Uhr E-Bike-Tour mit Friede und Diana Trick: Start am 

Friedhof Dormettingen, ca. 60 km bis zum Bett-
linsbad. Anmeldung erforderlich – siehe Hinweise.

Sonntag, 27. September 2026
10.00 Uhr Täbingen: Erntedankgottesdienst mit Pfarrer Ste-

fan Kröger
10.00 Uhr Endingen: Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Dieter 

Schott, Livestream
17.00 Uhr Jugendkreis in Schömberg
Kein Gottesdienst in Erzingen-Schömberg
Montag, 28. September 2026
14.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum in Schömberg. 

Infos: Karin Eha, Tel. 07427/466321
20.00 Uhr  Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Chris-

tine Eha, Tel. 07427 3955 oder Volker Koch
Dienstag, 29. September 2026
17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen
19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis, Anfrage bei Karin Eha, 

Tel. 07427/466321 oder Pia Seeburger, Tel. 07427 
7223

19.00 Uhr Erfüllt - Gesprächskreis
20.00 Uhr Infoabend Kirche Kunterbunt in Endingen – nä-

heres siehe Hinweise.
Mittwoch, 30. September 2026
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

in Schömberg
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindezentrum in Schömberg
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heidi 

Rudek, Tel. 07427 3241 oder Marianne Sauter, 
Tel. 07427 2953

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heike 
Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427 8606 oder Marti-
na Heinzler 07427 6251

Donnerstag, 1. Oktober 2026
16.00 Uhr  Jungschar Dotternhausen
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19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis, Anfrage bei Carmen 
Baumann 07427 914767 oder Rosmarie Staiger 
07427 8699

 
Hinweise:
 Wegen Urlaubs ist das Sekretariat vom 23. September bis 30. 
September nicht besetzt. Ab Montag, 5. Oktober ist Verena 
Prappacher zu den gewohnten Bürozeiten wieder erreichbar.
 
Radtour mit Friedemann und Diana Trick – Ausweichter-
min: 26. September 2026
Die geplante Radtour Anfang September konnte leider krank-
heitsbedingt nicht stattfinden. Wir freuen uns, dass wir nun den 
Ausweichtermin anbieten können: Samstag, 26. September 
2026 Die Tour startet um 13:30 Uhr am Friedhof in Dormettin-
gen und führt auf einer abwechslungsreichen Strecke von etwa 
60 km durch das Neckartal zum Bettlinsbad. Eine Einkehr mit 
Kaffee und herzhaften Speisen ist vorgesehen.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Anmeldung erforderlich.
Anmeldung bei Diana Trick: 0162 1526843
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Radtour!
Friedemann und Diana Trick
 
Kirche Kunterbunt – Infoveranstaltung
Zu einer Infoveranstaltung zum Gottesdienstformat „Kirche 
Kunterbunt“ (Ein Gottesdienst für die ganze Familie, frech und 
wild und wundervoll – so wie Pippi Langstrumpf vermutlich 
Gottesdienst feiern würde) lädt die Kirchengemeinde Endin-
gen ein: am Dienstag, 29. September 2026 um 20 Uhr im 
Gemeindehaus in Endingen. Mit Isabelle Schick vom EJW 
Balingen. Herzliche Einladung!
 
Erntedankfest
Für den Erntedankgottesdienst am Sonntag, 4. Oktober in 
Erzingen sammeln wir wieder Erntegaben. Sie können Ihre 
Gaben aufgrund des Feiertags und einer Trauung bereits am 
Freitag, 2. Oktober zwischen 16 und 18 Uhr im Pfarrsaal, 
Martin-Luther-Str. 12, in Erzingen abgeben. Herzlichen Dank! 
Ihre Gaben kommen auch in diesem Jahr wieder dem Dias-
porahaus Bietenhausen zugute. Sie bereiten mit den Gaben 
den Kindern und Familien eine große Freude. Außerdem ist ein 
bunter Erntedankaltar ein schöner Ausdruck des Dankes an 
Gott. Als Gaben eignen sich neben Garten- und Feldfrüchten 
auch Konserven, trockene und haltbare Lebensmittel, Kräuter, 
Blumen und auch Tee, Kekse oder Schokolade.
 
Gottesdienste im Livestream
Herzliche Einladung zum Mitfeiern unserer Gottesdienste in 
der Gesamtkirchengemeinde. Zum Beispiel auf den YouTu-
be-Kanälen von Endingen oder Erzingen-Schömberg über 
unsere Homepage: www.kirche-erzingen-schömberg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen 
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Donnerstag, 24. September 2026
19.30 Uhr  Bibeltreff mit Klang mit Ewald Plocher
 Freitag, 25. September 2026
18.00 Uhr Bubenjungschar in Leidringen          
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 27. September 2026 17. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Pfarrer Stefan Krö-

ger, dem Männergesangverein und der Kita 
Purzelzwerge mit anschließendem Essen im 
Gemeindehaus

 Opfer: Diasporahaus Bietenhausen
10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer i. R. Dieter 

Schott
 kein Gottesdienst in Erzingen/Schömberg
 Montag, 28. September 2026
19.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 

Pfarrsaal
 Dienstag, 29. September 2026
18.00 Uhr Mädchenjungschar in Leidringen
19.30 Uhr Probe des Kirchenchores
 Mittwoch, 30. September 2026
09.15 Uhr Krabbelgruppe „Spatzennest“
14:45 Uhr Konfirmandenunterricht im GZ in Schömberg
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores
 Freitag, 02. Oktober 2026
18.00 Uhr Bubenjungschar in Leidringen
20.00 Uhr Jugendkreis
 Sonntag, 04. Oktober 2026 Erntedank
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Matthias Rädle
 Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Jugendreferent Ro-

land Eckert auf dem Bürgerplatz in Endingen mit 
dem Musikverein und der Kita Endingen

10.15 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer 
Stefan Kröger

  
Hinweis:
Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 
10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.
 
Am 27.09. feiern wir Erntedank, deshalb benötigen wir für 
unseren Erntedank-Altar wieder Obst, Gemüse und Blumen. 
Aber auch sonstige Lebensmittel sind gerne willkommen, wie 
Nudeln, Eingemachtes, Marmelade usw. Sie werden dann an 
das Diasporahaus Bietenhausen, genauer an die Wohngrup-
pe Waldeck in Rangendingen gespendet. Die Abgabe ist 
Samstag vormittags, 26.09. bei Binders in der Scheune. 
Am Sonntag gibt es dann die Möglichkeit im Gemeinde-
haus Mittag zu Essen. Es gibt Maultaschen mit Salat und 
Kaffee und Kuchen.
 
Das Gemeindebüro ist wegen Urlaubs vom 21.09.-04.10. ge-
schlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt in Erzingen. 
 

Neuapostolische Kirche  
Balingen

Unsere Veranstaltungen im September und Oktober:

Donnerstag, den 24. September
20:00 Uhr  Gottesdienst in Balingen. Das Wort zum Gottes-

dienst: Kolosser 3, Vers 15.
Samstag, den 26. September
10:00 Uhr  Orchesterprobe in unserer Kirche in Balingen
und
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 KidsAktiv um 14 Uhr mit Schwester Schmid. Dra-
chensteigen am Filsenberg. Um Anmeldung wird 
gebeten.

Sonntag, den 27. September
09:30 Uhr  Gottesdienst durch unseren stellvertretenden Be-

zirksvorsteher Andreas Kauth. Das Wort wird vor 
dem Gottesdienst bekanntgegeben.

und
09:30 Uhr  Kindergottesdienst im kleinen Saal in unserer 

Kirche in Balingen. Das Wort zum Kindergottes-
dienst: Lukas 11, Vers 1. Herzliche Einladung an 
alle Kinder und Ihre Eltern.

Dienstag, den 28. September
19:30 Uhr  Frauenchorprobe in Balingen. Herzliche Einladung 

dazu.
Donnerstag, den 01. Oktober
20:00 Uhr Gottesdienst in Balingen. Das Wort zum Gottes-

dienst: 1 Könige 19, Vers 7.
Sonntag, den 04. Oktober
09:30 Uhr  Gottesdienst in Balingen. Das Wort wird vor dem 

Gottesdienst bekanntgegeben.
und
Gemeindejubiläum unserer Kirche in Mössingen. Offene Kirche 

zum 100-jährigen. Ab 17 Uhr. Alle Interessenten 
sind herzlich dazu eingeladen.

Samstag, den 10. Oktober
18:00 Uhr  Gottesdienst in Balingen. Das Wort wird vor dem 

Gottesdienst bekanntgegeben.
Am Sonntag, den 11. Oktober findet in Balingen kein Got-

tesdienst statt!

Adresse: Neuapostolische Kirche Balingen, Behrstraße 64, 
72336 Balingen
Kontakt: Florian Fricker 0176/98255206 oder per E-Mail: 
nak-balingen@oliman.de
Aktuelles finden Sie auch auf unserer Homepage:
https://nak-albstadt-tuebingen.de/balingen
Alle sind sowohl zu Gottesdiensten als auch zu Veranstaltun-
gen der Neuapostolischen Kirche jederzeit herzlich eingeladen.

Vereinsnachrichten

Rückblick: Unterwegs auf dem Säbelthoma-Weg rund um 
Hinterzarten
Angekommen am Kurhaus in Hinterzarten erfuhr man schon 
die erste Geschichte rund um den sogenannten „Säbelthoma“. 
Als ehemaliger Dorfpolizist kennt er sich bestens mit den al-
ten Geschichten rund um Hinterzarten aus und „erzählt“ diese 
gerne auf liebevoll gestalteten Info-Schildern. Die abwechs-
lungsreiche Landschaft rund um Hinterzarten führt auf idylli-
schen Wegen durch schattige Tannenwälder, sonnige Wiesen 
und ermöglichte tolle Ausblicke u.a. auf das Feldbergmassiv.
In einem Naturschutzgebiet strahlt der Mathisleweier eine 
Ruhe aus, die zum Bleiben und Vespern eingeladen hat.
Beim Milchhisli lädt ein Brunnen mit kühlen Getränken und 
phantastischer Aussicht zu einer Pause ein. Weiter führte der 
Weg auf den Bisten und anschließend zum Windeckkopf. Bei 
der Bergstation des Skizentrums Windeck beeindruckt die 
wundervolle Aussicht über Hinterzarten bis zum Hochfirst und 
zur Weißtannenhöhe. Über Wiesen und dichten Wald gelang-
te man zum Vicenz-Zahn-Felsen und von dort stieg man auf 
einem Teil des Erlebnispfades hinunter zum Kurgarten und 

zurück zum Kurhaus. Ein kurzes Innehalten in beiden Kirchen 
in Hinterzarten schloss sich noch an, ebenso ein Spaziergang 
auf Holzstegen quer durch das Hinterzartener Hochmoor – 
dem größten Hochmoor des Südschwarzwalds.
Bei der gemeinsamem Abschlusseinkehr in der Oberen Säge 
bedankte sich die Gruppe bei Wanderführer Fritz Ziegler, der 
wieder einmal einen tollen Wandertag organisiert und durch-
geführt hatte.

Rundwanderung über die „letzten drei Tausender“ am 
kommenden Sonntag
Wir schließen mit dieser Halbtagswanderung die Serie der 
„Zehn Tausender“ in der Region ab, nachdem wir bereits 
2024 mit Bohl, Montschenloch, Wandbühl und Rainen be-
gonnen und 2025 mit Hochwald, Kehlen und Hummelsberg 
fortgesetzt hatten.
Am kommenden Sonntag werden wir moderat von einem 
relativ hohen Start- und Zielpunkt die letzten drei der zehn 
Tausender überqueren, dabei geht es über den Oberhohen-
berg und Hochberg zum Lemberg als Krönung der Tausender. 
Dabei warten einige Überraschungen entlang der Strecke auf 
die Wanderer.
Länge ca. 7 km, Gehzeit ca. 3,5 Std.
Gäste sind wie immer willkommen. Eine gemeinsame abschlie-
ßende Einkehr ist vorgesehen.
Treffpunkt/ Uhrzeit: Sonntag, 27.09., 13:30 Uhr am Rathaus 
Dotternhausen
Organisation/Führung: OG Dotternhausen
Gernot Rupp
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Sportverein
Dotternhausen 1918 e.V.

Allgemeines

BAYRISCHER ABEND 2026 im Sportheim
Am Samstag, 17.10.2026 öffnen sich wieder die Pforten der 
Bayrischen Gemütlichkeit. Der Bayrische Abend steht vor der 
Tür und bringt wieder Gaudi, deftige Leckereien und zapffri-
sches Bier auf den Tisch. Los gehts bereits um 14:00 Uhr mit 
dem Spiel unserer Zweiten Mannschaft gegen den SV Hei-
ligenzimmern.  Im Anschluss misst sich unsere Erste Mann-
schaft in der Bezirksliga mit der Spvgg Trossingen (Spielbe-
ginn 16:00 Uhr). 
Um 17:30 Uhr beginnt der Bayrische Abend. Zur Unterhaltung 
spielen in diesem Jahr die Lausitzer auf, bevor ab 21:00 Uhr 
das DJ Pult zum Einsatz kommt.  
Details folgen. Der SVD freut sich wieder auf zahlreiche Gäste 
und auf ein Prosit der Gemütlichkeit. 

SCHMANKERL

Sportheim Dotternhausen | Beginn 17:30

ERL

30

SVD II
VS. 

HEILIGEN-
ZIMMERN

S
H
Z

FASSBIER MUSIK

Unterhaltung durch die “Lausitzer”

14:00 UHR 16:00 UHR

SAMSTAG, 17.10.

D O P P E L S P I E L T A G

SVD I
VS.

TROSSINGEN

Abteilung Fußball

Unsere Zweite setzt sich souverän gegen 
Nusplingen/Obernheim durch!
SGM Nusplingen/Obernheim II - SV Dotternhausen II 1:3 
(0:3) 20.09.2026 - 15:00 Uhr
Dotternhausen begann druckvoll und erspielte sich einige 
Torchancen. Richard Maier setzte sich gekonnt durch und er-
zielte die Führung. Nach einem Torwartfehler erhöhte Steffen 
Hauser auf 2:0. Nach einer herrlichen Kombination traf Philip 

Max zum 3:0. Dotternhausen spielte eine bärenstarke erste 
Halbzeit und hätte auch einige Tore mehr erzielen können. 
In der zweiten Halbzeit schaltete Dotternhausen einen Gang 
zurück, hatte das Spiel aber zu jeder Zeit im Griff. Ärgerlich 
das Nusplingen in der letzten Minute eine Unachtsamkeit von 
Dotternhausen nutzte und zum Ehrentreffer kam. Es war eine 
souveräne Leistung und ein hochverdienter Auswärtssieg.

SGM Oberes Schlichemtal: C-Jugend
Erster Spieltag Qualirunde 2026/2027
C1 gegen die SGM Rot-Weiß Haigerloch/Eyachtal II  11:0
Samstag 19.09.2026
Am Samstag, 19.09.2026 ging es für unser Jungs der C-Ju-
gend 1 auswärts zum ersten Qualirundenspiel der neuen Sai-
son gegen die zweite Mannschaft der SGM Rot-Weiß Haiger-
loch/Eyachtal. Mit fast der identischen Mannschaft, wie schon 
beim Pokalerfolg in der Vorwoche, war das Ziel die erarbeiteten 
Spielgrundlagen weiter zu festigen und einen erfolgreichen 
Start in die neue Saison hinzubekommen. Entsprechend mo-
tiviert gingen unsere Jungs in dieses Spiel und zeigten auch 
von Beginn, dass sie hier nichts anbrennen lassen wollten. 
Nach einem schnellen Ballgewinn und dem darauffolgenden 
Gegenstoß erzielte Paul Schwenk bereits in der ersten Minute 
das 0:1. Das gab dann auch die gewünschte Sicherheit und 
stärkte das Selbstvertrauen. Unser Jungs zeigten wieder Ihr 
sehr gutes Ballbesitzspiel und konnten bereits nach weitern 
sieben Minuten mit einem Doppelschlag von Ben Schlenker 
und Lino Koch auf 0:3 davonziehen. In der folgenden Spiel-
phase schafften sie es durch ein sehr diszipliniertes Spielver-
halten den Gegner vom eigenen Tor fern zu halten und Ball 
und Gegner zu kontrollieren. In der 30.Minute konnte Paul 
Schwenk, nach einem vorbildlichen Angriff den Ball zum 0:4 
in die Maschen schieben. Mit diesem Ergebnis ging es dann 
auch in die Pause. 
Auch nach der Pause trug unsere Mannschaft einen Angriff 
nach dem anderen vor das gegnerische Tor. Es dauerte aber 
bis zur 43. Minute bis Lasse Jenter mit dem 0:5 nachlegte. 
Jetzt schien das Eis gebrochen und mit den Toren von Umut-
can Aytac, Lenny Flatt und Ben Schlenker zogen wir in nur 
8 Minuten auf 0:8 davon. Nach diesem Tor ließen es unsere 
Jungs ein wenig lockerer angehen und spielten das Ganze 
nicht mehr ganz so kontrolliert. So musste unsere Abwehr 
doch noch den einen oder anderen Gegenstoß der Hausher-
ren abfangen, was sie aber sehr gut meisterten. In den letzten 
zehn Minuten der Partie besannen sie sich dann wieder auf 
Ihre Stärken und mit einem sehr guten Zusammenspiel zwi-
schen Abwehr, Mittelfeld und Angriffsreihe und den Toren von 
Paul Schwenk, Luis Merz und Lasse Jenter konnte ein souve-
räner 0:11 Auswärtssieg klargemacht werden. So ist der Start 
in die neue Saison sehr gut gelungen und man kann sich auf 
die kommenden Wochen noch mehr freuen.
In der kommenden Woche geht es bereits am Dienstag 22.09. 
um 18:30 Uhr (in der 2.Runde des Kessler Bezirkspokal) auf 
dem heimischen Kunstrasenplatz gegen die JSG Rot-Weiß Ha-
igerloch/Eyachtal 1. Dies wird dann bestimmt ein spannender 
Pokalfight. Am kommenden Samstag hat die C 1 Spielfrei und 
drückt dann der zweiten Mannschaft die Daumen.
Es spielten: Sören Stauß (Tor), Utku Saydam. Leon Egner, Ma-
teo Merz, Paul Schwenk 3x, Paul Scherer, Lino Koch 1x, Lenny 
Flatt (C) 1x, Ben Schlenker 2x, Luis Merz 1x, Fynn Triebswetter.
Von der Bank kamen: Umutcan Aytac 1x, Lasse Jenter 2x, 
Matteo Weckenmann, Aron Bertsch
Das Trainerteam: Markus Schwenk, Markus Flatt, Markus Stauß
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Bambinispieltag
Am letzten Samstag waren unsere Kids mit 1 Team am „Will-
kommenstag“ in Weildorf am Start. Voll motiviert gingen die 
Jungs zur Sache und konnten alle Begegnungen siegreich 
beenden. Zur Belohnung erhielten alle eine schönes WFV-T-
Shirt. Glückwunsch und weiter so.
Zum Erfolg haben beigetragen
Kerim Yildirim, Damian Suchy, Paul Resch und Finn Thomas

E-Junioren
SGM Oberes Schlichemtal - TSG Balingen  0:11
Am vergangenen Freitag bestritt unsere neu formierte E-Ju-
gend ihr erstes Pflichtspiel gegen die TSG Balingen. Schnell 
wurde klar, dass es sich bei der Gästemannschaft an diesem 
Abend um einen übermächtigen Gegner handelte. Die TSG 
Balingen begann sehr druckvoll und erzielte in regelmäßigen 
Abständen ein nie gefährdetes 0:11 (Halbzeit 0:5). Unsere 
Mannschaft wehrte sich zwar aufopferungsvoll, kam auch zu 
einigen wenigen Konterchancen, das deutliche Endergeb-
nis konnte sie aber nicht verhindern. Nächsten Freitag geht 
es zum TSV nach Frommern. Mal sehen was da für unsere 
Mannschaft möglich ist.
Es spielten
Mirac Aydemir, Diego Stanescu, Max Weckenmann, Philipp 
Krauth, Samuel Pöss, Nico Riebenbauer, Raphael Schock, 
Julian Schmid, Theo Ritter, Leonard Scherer, Bulut Altindag

Möbel-Fetzer Bezirkspokale / 2. Runde
Nachklapp: Bezirkspokal 10. September 2026
SGM Heinstetten/Hartheim - SV Dotternhausen II   3:2 (2:2)
10.09.2026, 18:00 Uhr
Dotternhausen zeigte eine richtig gute Mannschaftsleistung 
bei diesem Pokalfight! Dotternhausen agierte konzentriert und 
selbstbewusst. Heinstetten ging nach einer schönen Kom-
bination durchs Zentrum in Führung. Richard Maier setzte 
energisch beim gegnerischen Torwart nach und erzielte den 
Ausgleich. Dotternhausen blieb am Drücker, jedoch spielte 
Heinstetten einen Konter perfekt zu Ende und machte so das 
2:1. Einen tollen Angriff über das gesamte Spielfeld vollendete 
schließlich Colin Strobel zum erneuten Ausgleich was auch 
der Halbzeitstand war.
Die zweite Halbzeit begann mit einem Eckball für Heinstetten 
und nach einem doppelten Kopfball führte Heinstetten erneut. 
Aber Dotternhausen zeigte eine starke Moral und spielte guten 
Fußball und erarbeitete sich einige gute Torchancen heraus. 
Nach einen Distanzschuss von Colin Strobel scheiterte zuerst 
Richard Maier und danach Dani Zobel mit dem Nachschuss. 
So blieb es leider bei der knappen Niederlage. Aus der star-
ken Mannschaftsleistung ist  Youngster Finn Hietmann 
besonders hervorzuheben, da er mit seiner bärenstarken 
Leistung als Rechtsverteidiger Dotternhausens bester 
Spieler war.

SGM Hart/Owingen - SV Dotternhausen I  1:5 (0:1)
10.09.2026, 18:00 Uhr
So ein Spiel ist kein Selbstläufer und in der ersten Halbzeit 
kämpfte der B-Ligist aufopferungsvoll und parkte den Bus im 
16er. Mit zunehmender Spielzeit ergaben sich immer mehr 
Chancen und so war der Einzug in die 3. Runde des Mö-
bel-Fetzer Bezirkspokal nie gefährdet. Spieler des Tages war 
Julian Oberle mit 3 Toren.

Tennisclub
Dotternhausen e.V.

Liebe Mitglieder des TCD,
hiermit laden wir euch herzlich zum Saisonabschluss ein. Fol-
gendes ist geplant:

Kinder-Turnier (bis 13 Jahre)-Turnier: Bei diesem Turnier 
zeigt unser Nachwuchs, was er in diesem Jahr gelernt hat 
(bis 13 Jahre).  --> Beginn 12:30 Uhr
Saisonabschluss 2026
Mixed-Doppel-Turnier ab 14 Jahre. Im Team wird das kom-
plette Turnier gespielt. Du kannst dich auch alleine anmelden 
und wir suchen einen Partner für dich. Dabei sein und Spaß 
haben ist oberste Priorität! --> Beginn 14:00 Uhr
Auch kulinarisch lassen wir es uns gut gehen:
• Kaffee- und Kuchenpause zwischendurch
• Gemeinsames Essen ab ca. 18:30 Uhr
• Anschließend: Cocktails, wer mag und gemütliches Bei-
sammensein
Anmeldung:
Egal ob ihr noch alleine seid oder schon einen Partner habt, 
egal wie gut ihr in Form seid und egal ob ihr nur zum Essen 
kommt. Für uns ist alles gut, Hauptsache ihr kommt. Mel-
det euch bis zum 29.09.2026 an. Folgt dafür diesem Link: 
www.t1p.de/abschluss2026
Wir freuen uns auf einen schönen Abschluss unserer Wüs-
ten-Saison 2026!
Dein Ausschuss des TCD

Schulstraße 15, 72358 Dormettingen
Sprechstunden:
Dienstag 9 – 11 Uhr Bücherei Dotternhausen
Dienstag 16-18 Uhr Schule Dormettingen
Darüber hinaus telefonisch erreichbar unter:
Telefon 07427/ 41 99 538 (Carolin Kerner)
Telefon 07427/ 41 99 826 (Karin Rauscher)
netzwerk@sonne-3d.de

Gedächtnistraining für alle Interessierte 
Aktiv gegen das Vergessen - Wie präventives Gedächtnis-
training den Alltag erleichtert.
Vortag von Gemma Benintende, Gedächtnistrainerin

Montag, 20. Oktober 
17:00 bis 18:30 Uhr
Pfarrsaal Dormettingen

Ein Zertifikat als Fortbildungsmaßnahme kann ausgestellt 
werden.

Anmeldung bei
Karin Rauscher 07427 41 99 826
Carolin Kerner 07427/41 99 538
netzwerk@sonne-3d.de

Eine Veranstaltung der SonNe e.V. zusammen mit dem Zol-
lernalbkreis

Brandschutz im Alltag
Praktische Tipps und Informationen für mehr Sicherheit zu 
Hause und im Alltag

Mittwoch, 30. September 
19 Uhr 
Schule Dormettingen

Fabian Bauer, Bauhof Dormettingen
 
- Gefahren erkennen- Risiken vermeiden
- Richtig vorbeugen- Brände verhindern
- Rauchwarnmelder- kleines Gerät, große Wirkung
- Im Ernstfall richtig handeln - Leben retten
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Weitere Infos bei den Einsatzleiterinnen:
Karin Rauscher 07427 41 99 826
Carolin Kerner 07427/41 99 538

Wanderverein Dautmergen

Einladung Tageswanderung Schiltach (27.09.)
Noch einmal einladen möchten wir zu dieser Tagestour ab 
Schiltach, der „AugenBlick-Runde Schiltach Schlossberg“. 
Länge der Rundtour sind 16 km mit insgesamt  450 Höhen-
metern. An der Häberlesbrücke  geht es los. Man folgt der 
Kinzig bis zur Schenkenburg mit Blick auf die Kinzigschleife. 
Über den Winterhaldenhof geht es bergauf bis zu den römi-
schen Ausgrabungen am Brandsteig. Auf der Höhe geht es 
ein Stück auf dem Ostweg weiter. Nach dem Schwenkenhof 
folgt man größtenteils auf Pfaden wieder Richtung Schiltach. 
Bei der Burgruine am Schlossberg hat man noch eine wun-
derbare Aussicht. Durch die historische Altstadt wird dann 
wieder der Ausgangspunkt erreicht. Wanderführer: Markus 
Hauser. Abfahrt: 10 Uhr am Bürgerhaus.
 
Extrem-Wanderung (18.10.)
Der „harte Kern“ wird sich diesen Termin hoffentlich schon 
vorgemerkt haben. Dieses Jahr gab es erst noch ein Fragezei-
chen, weil es dem bisherigen Organisator und Wanderführer 
Helmut Jetter zu seinem großen Bedauern nicht möglich war 
und ist, das durchzuführen. Glücklicherweise wird nun Kurt 
Riedlinger das in die Hände nehmen. Die Tour wird wie ge-
plant in Seitingen beginnen und rund 33 km lang sein. Wahr-
scheinliche Route: Seitingen – Rietheim – Hausen ob Verena 
– Spaichingen – Denkingen – Gosheim – Oberhohenberghütte 
– Schörzingen - Schömberg – Täbingen (bei Einkehr dort) – 
Dautmergen. Natürlich ist das auch diesmal kein Spaziergang, 
sondern eine gewisse Kondition muss auf jeden Fall vorhanden 
sein. Wir hoffen jedenfalls wieder auf eine motivierte Gruppe.
 
Rückblick „Tag des Denkmals“ (13.09.)

Dieses Jahr hatte Roland Mocker am „Tag des offenen Denk-
mals“ die bei Stetten u. Holstein im oberen Laucherttal ge-
legene Walzmühle als Ziel ausgesucht. 15 Personen war die 
Gruppe stark, die an diesem Tag sowohl auf Spuren längst 
vergangener (die Mühle wurde erstmals 1406 urkundlich er-
wähnt) als auch jüngerer Zeit (Bewirtschaftung als Sägemühle 
noch bis 2009) wandelten. Man erfuhr u.a. bei einer einstün-
digen Führung sehr viel über die mühselige Arbeit der beiden 
dort ohne Strom und fließendem Wasser als Selbstversorger 
lebenden Schwestern Marie (gestorben 2001 im Alter von 
85 Jahren) und Klara Walz (gestorben 2015 / 90 Jahre).  Se-
henswert der auch dort schon  gezeigte ARD-Film „Der Herr-
gott weiß, was mit uns geschieht“. Jedem, der Interesse hat, 
kann dieser (auch jetzt noch im Internet verfügbare)   Film nur 
empfohlen werden. Er zeigt so vieles über noch gar nicht so 
lang vergangene Zeiten. Nach dem Besuch der Mühle ging 
es wieder heimwärts. Ein Teil der Gruppe machte dabei noch 
einen Abstecher ins „Krokodil“ in Mössingen.
 
Termine:
27. September: Tageswanderung Schiltach
11. Oktober: Tageswanderung Lochen – Plettenberg – Daut-
mergen
16. Oktober: Ausschuss-Sitzung
18. Oktober: Extrem-Wanderung  Seitingen - Dautmergen

Kirchenchor Dautmergen

Ehrung für langjährige 
Sängerin
Im Rahmen des Gottes-
dienstes zum Kirchenpa-
trozinium in der St. Vere-
na Kirche in Dautmergen 
wurde Sylvia Merz-Vogt 
für 50 Jahre Chormit-
gliedschaft im Kirchen-
chor Dautmergen geehrt. 
Die Vorsitzende Ulri-
ke Kraft gratulierte Syl-
via Merz-Vogt zu ihrem 
Jubiläum und würdigte 
ihr Engagement und die 
Treue zum Chor. Neben 
einem Präsent erhielt die 
langjährige Sängerin den 
Ehrenbrief des Bischofs 
überreicht.
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Was sonst noch interessiert

Beerdigung der Sternenkinder  
am 9. Oktober in Balingen
Am 9. Oktober 2026 um 14 Uhr findet eine besondere Trau-
erfeier für Sternenkinder statt. Die gemeinsame Zeremonie 
bietet Eltern und Angehörigen einen Ort des Abschieds und 
der Verbundenheit.

Seit diesem Jahr finden die Beisetzungen zweimal jährlich 
statt, jeweils am zweiten Freitag im Mai und im Oktober. Die 
erste Beisetzung in diesem Jahr fand bereits im Mai statt. 
Mit dem zusätzlichen Termin im Oktober soll die Zeitspanne 
zwischen den Beisetzungen verkürzt werden. Am 9. Oktober 
können betroffene Eltern und Angehörige auf dem Balinger 
Friedhof zusammenkommen, um in einer gemeinsamen Ze-
remonie Abschied von allen Kindern zu nehmen, die seit der 
letzten Beisetzung im Mai 2026 im Zollernalb Klinikum Balin-
gen tot zur Welt gekommen sind. Unter dem Begriff „Sternen-
kinder“ werden jene Kinder zusammengefasst, die aufgrund 
eines Schwangerschaftsverlustes vor der Geburt verstorben 
sind und unter 500 Gramm wiegen. Für diese Kinder hat die 
Stadt Balingen auf dem Friedhof eine Gemeinschaftsgrabstät-
te eingerichtet. Obwohl der neugestaltete Bereich etwas Fröh-
liches hat, ist er ein Ort der Trauer. Auf Steinen in Sternenform 
stehen Jahreszahlen und darunter befinden sich die Gräber 
von Kindern, die nie das Licht der Welt erblickten. Wenn El-
tern ihr Kind in der frühen Schwangerschaft verlieren, sitzt der 
Schock tief. Für Eltern und Angehörige heißt es, Abschied zu 
nehmen, bevor das Leben richtig begonnen hat – und vor al-
lem einen Ort zu haben, an dem sie um ihr Kind trauern kön-
nen. Deshalb werden in Baden-Württemberg nach dem neuen 
Bestattungsgesetz alle Kinder beerdigt, unabhängig von der 
Dauer der Schwangerschaft oder der Todesursache. Für alle 
Kinder mit einem Gewicht unter 500 Gramm übernimmt das 
Zollernalb Klinikum die Beerdigung. Die „Kleinsten der Klei-
nen“ werden zweimal im Jahr in einer gemeinsamen Urne als 
sogenannte „Sternenkinder“ auf dem Sternengrabfeld des Ba-
linger Friedhofs beigesetzt. Die Trauerfeier für die „Kleinsten 
der Kleinen“ bietet betroffenen Eltern und Familienangehöri-
gen die Möglichkeit, ihrem Schmerz und ihrer Trauer in einem 
gemeinsamen Rahmen Ausdruck zu verleihen.
Die ökumenische Zeremonie beginnt am Freitag, 9. Oktober 
2026, um 14 Uhr, bei gutem Wetter unter dem Vordach der 
Leichenhalle oder bei Regen in der Friedhofkirche Balingen.
Von dort aus begeben sich die Trauernden gemeinsam mit 
den Klinikseelsorgerinnen zum Gemeinschaftsgrab, wo die 
Sternenkinder ihre letzte Ruhe finden. Die Trauerfeier wird 
von evangelischen und katholischen Klinikseelsorgerinnen 
gestaltet, diesmal von Pfarrer Gerolf Krückels und Pasto-
ralreferentin Ulrike Erath. Der Rahmen der Feier ist christ-
lich geprägt, aber offen für Angehörige aller Religionen und 

Weltanschauungen. Neben der seelsorgerischen Begleitung 
wird auch für die finanzielle Entlastung der Familien gesorgt. 
Die Stadt Balingen und das Zollernalb Klinikum übernehmen 
die Kosten für Grabpflege und Bestattung der Sternenkinder, 
sodass den Angehörigen keine Gebühren entstehen. In der 
liebevoll neu angelegten Kindergrabanlage auf dem Balinger 
Friedhof finden die Hinterbliebenen einen Ort der Trauer und 
des Gedenkens. Eltern, Geschwister, Großeltern und Freun-
de, alle, die um den Tod eines kleinen Kindes trauern, sind 
ebenso herzlich eingeladen wie Menschen, die von Berufs 
wegen mit dem Schicksal verwaister Eltern konfrontiert sind. 
Diese Einladung gilt unabhängig von der Konfessions- oder 
Religionszugehörigkeit.
Nach der Beerdigung stehen Begleiterinnen der Hechinger 
Trauergruppe „Ohne dich“ zu Gesprächen zur Verfügung.

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm zu 
den verschiedensten Themen - Gesundheit, Familie, Per-
sönlichkeit, Spiritualität, Kultur und Kreativität, Gesell-
schaft und Werte. Offen für alle – unabhängig von Kon-
fession und Herkunft.
Unser Darm – ein unterschätztes Organ
Vortrag mit Gespräch, Montag, 28. Sep., 19-20:30 Uhr, Balin-
gen, kath. Gemeindehaus
Familienalltag ohne Schimpfen, Drohen und Strafen
Digitaler Elterntreff: Online-Vortrag mit Gespräch, Dienstag, 
29. Sep., 20-21:30 Uhr
Kleinkinder auf MUSIKALISCHER Entdeckungsreise (ca. 
1,5 bis 3-Jährige)
Eltern-Kind-Kurs, Donnerstag, ab 01. Okt., 8x, 15-16:30 Uhr, 
Balingen, kath. Gemeindehaus
Geschichten aus der Stadt Balingen – „Alter im Wandel 
der Zeit“
Stadtführung Sonntag, 04. Okt., 14 – 15:30 Uhr, Treffpunkt: 
Friedhofkirche Balingen, (Parkplatz)
Abend für Großeltern, Eltern und Interessierte – Thema Herbst
Spiel- u. Liedvorschläge für zu Hause, Dienstag, 06. Okt., 
18:30-20 Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus
Kleinkinder auf Musikalischer Entdeckungsreise (ca. 1,5 
– 2,5-Jährige)
Eltern-Kind-Kurs ab Dienstag, 06. Okt., 6x, 15-16:30 Uhr, 
Geislingen, Bürger-Vereinsheim „Harmonie“
Dance Flow – Tanz dich frei!
Kurs freitags, 09. + 23. Okt., 06. Nov., 18-19:30 Uhr, Balingen, 
Gemeindezentrum Edith Stein
Orgelführung in Balingen per Fahrrad zu drei Orgeln in 
Balingen und Umgebung
Radtour, Samstag, 10. Okt.,10-13 Uhr, Treffpunkt: (Mediothek) 
Wilhelmstr. 25, Balingen  
Gesundheit aktiv fördern – die 4 Säulen der Gesundheit
Workshop, Donnerstag, 15. Okt., 18:30-20:30 Uhr, Balingen, 
kath. Gemeindehaus
KESS erziehen: Weniger Stress – mehr Freude
Online-Kurs, ab Donnerstag, 15 Okt., 5x
Kratzen, beißen, Haare ziehen: Wenn Kinder in Wut Gren-
zen überschreiben
Online-Vortrag Dienstag, 20. Okt., 19:30-21 Uhr
Babymassage – Zeit für Dich und Dein Baby
Kurs ab Dienstag, 20. Okt., 5x, 9:15-10:30 Uhr, Balingen, kath. 
Gemeindehaus
Fit & Relaxed mit Lea
Kurs ab Donnerstag, 22. Okt., 7x, 18:15-19:45, Schömberg, 
Zehntscheuer
Yogadance & Yin Yoga
Workshop, Samstag, 24. Okt., 14:30-17:30 Uhr, Balingen, 
kath. Gemeindehaus
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Offenes Cafe für Alleinerziehende – in Albstadt
Samstag, 24. Okt., 9:30-11:30 Uhr, Ebingen, kath. Gemein-
dehaus Marienheim
Abend für Großeltern, Eltern und Interessierte – Thema 
Vorweihnachtszeit und Winter
Seminar, Dienstag, 03. Nov., 18:30-20 Uhr, Balingen, kath. 
Gemeindehaus
Beckenboden – verstehen und stärken
Online-Vortrag, Mittwoch, 04. Nov., 19-20:15 Uhr
Ausbildung zum/zur Ganzheitlichen Gedächtnistrainer:in,
3-teiliger Ausbildungskurs, Modul 1 (Grundkurs) Mittwoch, 11. 
Nov., 9 Uhr - Sonntag. 15. Nov., 12:15 Uhr
Auf unserer Homepage finden Sie unsere aktuellen Ver-
anstaltungen. Melden Sie sich für unseren  Newsletter an 
und folgen Sie uns auf Instagram keb_zak - so verpassen 
Sie keine Neuigkeiten
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de 
Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de

Schlaganfallversorgung am 
Zollernalb Klinikum erneut  
erfolgreich zertifiziert
Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft bestä-

tigt hohe Qualität der spezialisierten Schlaganfallversorgung
Die Stroke Unit am Zollernalb Klinikum wurde erfolgreich durch 
die Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft (DSG) re-zertifiziert. 
Die Re-Zertifizierung bestätigt die hohen Qualitäts- und Ver-
sorgungsstandards der spezialisierten Schlaganfallversorgung 
und steht für strukturierte Abläufe, klar definierte Qualitäts-
anforderungen und eine kontinuierliche Qualitätssicherung.
„Wir freuen uns sehr über die erfolgreiche Re-Zertifizierung. Sie 
ist eine Bestätigung der engagierten Arbeit unseres gesam-
ten Teams und unseres hohen Anspruchs an die Versorgung 
von Schlaganfallpatientinnen und -patienten“, sagt Dr. med./
Univ. Skopje Natasha Kostadinovska, Chefärztin der Klinik für 
Altersmedizin und Schlaganfallversorgung.

Oberärztin Dr. med. Univ. Skopje Anita Pelovska, Fachärztin für 
Neurologie (links), und Dr. med./Univ. Skopje Natasha Kosta-
dinovska, Chefärztin der Klinik für Altersmedizin und Schlag-
anfallversorgung freuen sich über die erfolgreiche Re-zertifi-
zierung der Stroke Unit.

Einen wichtigen Beitrag zur erfolgreichen Vorbereitung auf 
die Re-Zertifizierung leistete Oberärztin Dr. med. Univ. Skop-
je Anita Pelovska, Fachärztin für Neurologie. Als zuständige 
Neurologin begleitete sie die Vorbereitungen maßgeblich und 
koordinierte zahlreiche erforderliche Schritte im Rahmen des 
Zertifizierungsprozesses. Mit ihrer fachlichen Expertise und 
ihrem großen Engagement trug sie wesentlich dazu bei, dass 
die hohen Anforderungen der Deutschen Schlaganfall-Gesell-
schaft erneut erfüllt werden konnten.
Für Betroffene im Zollernalbkreis bedeutet die zertifizierte Stro-
ke Unit eine schnelle, wohnortnahe und kompetente Behand-
lung im Falle eines Schlaganfalls. Denn bei einem Schlaganfall 

zählt jede Minute. Die spezialisierten Strukturen und standar-
disierten Behandlungsabläufe ermöglichen eine rasche Diag-
nostik und die frühzeitige Einleitung der notwendigen Therapie.
Die Re-Zertifizierung unterstreicht damit die hohe Qualität der 
Schlaganfallversorgung am Zollernalb Klinikum und bestä-
tigt die kontinuierliche Weiterentwicklung der spezialisierten 
Versorgung.

DRK-Gymnastik für Senior*innen unter dem Motto „Mach 
mit – bleib fit“ auch in Ihrer Nähe an. Mit einem abwechslungs-
reichen Fitnessprogramm erweitern die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihre körperliche und geistige Beweglichkeit, erfah-
ren mehr über die Gesunderhaltung und lernen Gleichgesinn-
te kennen. Zur Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse 
notwendig. Interessierte, die gerne eine Stunde schnuppern 
möchten, sind herzlich willkommen! Informationen unter Tel. 
07433 / 90 99 843
PEKiP-Kurse für Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr- Der 
Kurs lädt junge Familien dazu ein, die ersten Lebensmona-
te ihres Kindes bewusst zu erleben. Neue Kurse starten im 
September und November in Balingen und Hechingen. 
Julia Gresser Tel.07433 90 99 13
 Werde Fördermitglied - schon ab 25 € im Jahr! Unterstütze 
den DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. und stärke damit den 
Bevölkerungsschutz vor Ort. Jede Fördermitgliedschaft hilft 
uns, wichtige Aufgaben und ehrenamtliche Arbeit weiterhin 
zuverlässig zu leisten. Nähere Informationen unter Tel: 07433 
90 99 816.
Die DRK- Reisebegleiter laden ein, am Donnerstag, den 
05.11.2026 lockt das Elsass. In Obernai wartet eine Züg-
le-Fahrt auf uns, bei der wir über Audio-Guides viel Interes-
santes über die Stadt erfahren. Im Anschluss bleibt Zeit zur 
freien Verfügung, um die schöne Stadt zu erkunden. Weiter 
geht es dann zum Lebkuchenhaus nach Gertwiller, wo wir im 
Museum viel Historisches zu sehen bekommen und etwas 
über das traditionsreiche Lebkuchenhandwerk des Hauses 
erfahren. Anmeldeschluss: 22.10.2026
Am Freitag, den 11.12.2026 steht die letzte Reise für die-
ses Jahr auf dem Programm. Es ist eine entspannte und ab-
wechslungsreiche Halbtagesfahrt ins Weißer’s Floraparadies 
in Schabenhausen. Im Café Flora sind Plätze zum gemütli-
chen Kaffeetrinken für uns reserviert. Sie haben die Wahl, aus 
dem großen Angebot an Heißgetränken und verschiedenen 
Kuchen. Die adventlich geschmückten Verkaufsräume laden 
anschließend zu einem Bummel oder einem Einkauf ein. Auch 
können der Tierpark mit Streichelzoo und das Papageienhaus 
besichtigt werden. Anmeldeschluss: 27.11.2026
Informationen und Anmeldung bei Frau Elvira Brünle, Tel. 
07433 9099 843.
Leckeres Essen direkt nach Hause: Der DRK-Menüservice 
bringt Ihnen Ihr Mittagessen ganz nach Wunsch. Wählen Sie 
einfach zwischen der täglichen Heißlieferung direkt auf den 
Tisch oder der praktischen Tiefkühl-Lieferung einmal pro 
Woche zum flexiblen Aufwärmen. Probieren Sie es aus – wir 
beraten Sie gerne! Tel. 07433 9099 29.
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Tankservice Ziegler GmbH
Lange Straße 105
72116 Mössingen

Telefon (0 74 73) 2 34 00
Mail: info@tankservice-ziegler.de
www.tankservice-ziegler.de

Heizöl gehört in Haase-Tanks!
Der standortgefertigte Haase-Kellertank –
nur bei Tankservice Ziegler: 

klein durch die Tür 
und groß im Raum!

 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Wöchentlich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Zollernalb und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

NEU bei uns!
Die Amtsblätter Balingen

und Weilen unter den Rinnen

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

BALINGEN

WEILEN u.d. 
RINNEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

VERPACHTUNGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

JETZT  BUCHEN 
07154

8222-70

DU HAST NOCH  
KEINEN AZUBI?

Auf der Suche...
...nach motivierten Nachwuchskräften?  
Dann schalte jetzt deine  
Ausbildungsanzeige und  
gewinne die Fachkräfte  
von morgen!


